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~-villa verkauft, neues Lager nötig
Die alte Jugendstilvilla
der Malsfelder Firma Linß
ist verkauft, jetzt muss der
Sanitär- und Heizungs-
großhandel neuen Lager-
raum auf dem Firmenge-
lände in den Niederwiesen
schaffen.

MALSFELD • Der Malsfelder
Sanitär und Heizungsgroß-
händler Linß hat die herrschaft-
liche Jugendstil-Villa in der
Mitte des Dorfes verkauft. Weil
der neue Besitzer, eine Ge-
schäftsmann aus Eschwege, das
Gebäude und die dazu gehören-

denLagerhallen für eigeneZwe-
cke benötigt, muss auf dem
Linß-Firmengelände in denNie-
derwiesen ein neues Hochregal-

Lager gebaut werden, berichte-
te Linß-Geschäftsführer Jens
Wulf.

Geplant ist eine Lagerhalle
mit einer Kapazität von 2000
Quadratmetern, die sich an die
bestehenden Neubauten in
Richtung Container-Bahnhof
anschließen soll. Der Bau, des-
sen Kosten noch ermittelt wer-
den müssen, soll innerhalb der
nächsten zwei Jahre verwirk-
licht werden.

70Millionen Umsatz
Die wirtschaftliche Lage des

Unternehmens bezeichneteWulf
trotz schwieriger Marktbedin-
gungen als stabil. In diesemJahr
habe die Zahl der Mitarbeiter
geringfügig auf nun 200 gestei-
gert werden können. Auch der
Jahresumsatz verzeichne mit 70
.Millionen Mark ein leichtes
Plus.

Anfang Oktober hat der
Großhandel für Sanitärbedarf
und Heizungsanlagen in Fulda

eine neue Filiale eröffnet und
damit zehn neue Arbeitsplätze
geschaffen. Das Unternehmen
hoffe damit, sich von Fulda aus
auf dem interessanten südhes-
sischenMarkt besser positionie-
ren zu können, meint Wulf.Das
Malsfelder Unternehmen unter-

hält außerdem in Kassel und
Heiligenstadt Filialen. Dazu ge-
hören auch zwei Tochterfirmen
in Gotha und Leipzig.

Im kommenden Jahr will
Linß mit dem Ausbau der Lüf-
tungstechnik ein drittes Stand-
bein schaffen, kündigte der 35-
jährige Geschäftsführer an.Dies
war vor einiger Zeit schon ein-
mal versucht worden, hatte da-
mals aber nicht den erhofften
Erfolg gebracht.

"Die Lüftungstechnik ist ein
fachlich eigenständiger und
recht' aufwendiger Bereich, der
aber gute Entwicklungschancen
auf einem zukunftsträchtigen
Markt bietet", begründete Wulf
den zweitenAnlauf, der imkom-
menden Jahr mit fachlich gut
ausgebildetem neuem Personal
unternommen werden soll.

Besonders die modernen
Niedrig-Energiehäuser würden
heute nahezu luftdicht gebaut,
umWärmeverlust zu vermeiden.

Um aber gleichzeitig die Bil-
dung von Schwitzwasser zu ver-
hindern und für ein angenehmes
Wohnklima zu sorgen, sei eine
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kontrollierte Wohnraum-Ent-
lüftung erforderlich.

In den angestammten Berei-
chen des Unternehmens ver-
zeichnet Wulf derzeit einen
Trend von der ÖI- hin zu Gas-
heizungen.
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HAUSTECHNIK v'''IMANN-Technik

Im Sanitär-Bereich sorgt vor
allem derWellness-Gedanke für
Neuerungen. Immer mehr ein-
kommensstarke Haushalte leis-
ten sich Dampfduschen, Whirl-
pools oder Infrarot-Kabinen im
heimischen Badezimmer.

Mit der Entwicklung des Fa-
milienbetriebes zeigte sichWulf
zufrieden. Dass auch das Be-
triebsklima innerhalb der Be-
legschaft stimmt, wurde in der
vergangenenWochespürbar: Da
heiratete Bernd Ploch aus dem
Verkauf seine langjährige Kol-
legin Karola Feldbusch .vom
Empfang.
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